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PATIENTENINFORMATION ZU DIGITALIS 

Dieses Informationsblatt ersetzt nicht die Packungsbeilage des 

Medikamentes, sondern will lediglich praktisch relevante Informa-

tionen für den Umgang mit dem Medikament zusammenfassen. 

Grund für die Verordnung des Medikamentes 

Sie haben wegen Herzrhythmusstörungen Digitalis (Digoxin oder 

Digitoxin, das „Gift“ des Fingerhuts) verordnet bekommen. 

Art der Einnahme 

Nehmen Sie die Tablette mit Ihren anderen Medikamenten morgens ein, 

Besonderheiten sind nicht zu beachten. Digitoxin hat eine sehr lang 

dauernde (2-3 Wochen) Wirkung im Körper, Digoxin wirkt einige Tage.  

Typische Nebenwirkungen 

Das Medikament bewirkt eine Verlangsamung des Herzschlages, ein Puls 

von 50-60/min ist durchaus erwünscht. Bei langsameren Herzfrequenzen 

(und auch unabhängig davon in regelmäßigen Abständen) sollte die 

Menge des Medikamentes in Ihrem Blut gemessen werden. Dies erfolgt 

dann kurz vor Einnahme einer Tablette. Bei zu starker Wirkung kann es zu 

Appetitlosigkeit, Übelkeit und Sehstörungen (bunte Farben) kommen.  

 


